
Calwer Wochenblatt.
Mmts - und JutelLrgeuzblatt für Zeu BezirL.

Nro . 56- Samstag io . Mai 1651.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

C a l w . >
Dem Wilhelm Heinrich Werner,

Maurer und Steinl,auer aus Calw,
ist heute daS Mcisterrecht erster Stufe
mit dem Prädikat eines Werkmeisters
crthcilt worden.

Den 3 . Mai 185>I.
K . Oberamt.

From m.

Calw.
(Diebstahl ) .

In der Nacht vom 6 . auf den 7.
d . Nt . wurde am Kupferhammer ;u
Liebcnzcll ein Kugclkcffelboden von
Kupfer , etwa 5 ' weit , in der Mitte
etwa 1 ' vertieft , und ca . 1 ' " dick,
im Gewicht von 158 Pfund und
Werth von 80 fl. entwendet ; was zu
den bekannten Zwecken hiemit veröf¬
fentlicht wud.

Den 8 . Mai 1851.
K . OberamtSgcricht.

Akt . Hon old.
V r e i t e n b e r g.

Im Wege der HilfSvollstreckung,
wegen cingeilagter Schulden wird am

Montag den 19 . d . M.
Mittags 1 Uhr

auf dem hiesigen Rathszimmer dem
Adam Henefarlh dahier

' ^ an einem zwcistockigtcn Hause;
Die Hälfte an einer Scheuer;
3 Mrg . 3 Vrtl . Aker , Plicker;
Die Hälfte an 17 ? Vrtl . Garten;
' 'z an 5 Mrg . 3 Vrtl . im Pliekcr;

zum dritten und lezten Mal im öffent¬
lichen Aufstrcich verkauft.

Um die Bekanntmachung werden die
Herren OrtSvorsteher gebeten.

Den 6 . Mai 1851.
AuS Auftrag

des Gemeinderalhö:
Schuldheiffenamt.

Sl üble  r.

B r c i t e n b e r g.
Wer etwas an den f Adam Säcnc-

farrh dahier zu foidern hat , wolle seine
etwaigen Anspiüche binnen 15 Tagen
geltenv machen.

Später einkommende Anzeigen wer¬
den nicht mehr berücksichtigt werden.

Den 6 . Mai 1851.
AuS Auftrag:

Schuldheiß Kübler.

U n t e r r e i ch c n b a ch.
(Liegenschaftö -Vcrkauf.

AuS dcr Ganlmafsc der Wittwc deS
weil . Friedrich Gengenbach , gewesenen
LöwenwirthS dahier , Heinriche , gcb.
Faas , wird nachfolgende Liegenschaft

Mittwoch den 28 . Mai d . I.
Nachmittags 2 Uhr

aus dem Rathhause in Unterreichenbach
im öffentlichen Aufstrcich verkauft und
zwar:

Gebäude:
Eine zwcistockigte Behausung samnil

Keller und Scheuer unter einem
Dach unten im Dorf;

Ein Keilerhaus zu einer Wohnung
eingerichtet samint Keller aufm
Ackerte;

Ein zweistockigteö Wohnhaus sammt
Scheuer und Keller unter einem
Dach unten im Dorf an der Pforz-
heimcr Straffe;

Der 4 . Theil an einer Sägmühle
mit Wohnung , die untere Säg¬
mühle genannt.

Güter:

1 7r Vrtl . Wiesen, die Schimpfen-
wiese genannt;

Die Hälfte an 1 Mrg . 1 Vrtl . 10
Rth . Baum - und GraSgarten am
Pforzheimcr Weg;

Der 4 . Theil an 3 Vrtl . 10 Rth.
Garten allda;

15Rth.  zu Ban - und Mähcfeld
gerichtetes Wildfeld;

Die Hälfte an 1 Mrg . 3 '/ , Vrtl.
14 Rth . Aker in den FurtÄekern;

Der 4 . Theil an 1 Mrg . 3 72  Vrtl.
14 Rth . Aker allda;

ca . '/2  Vrtl . 4 Rth . Wnrzgartcn
bei dem zuerst beschriebenen Hause;

1 Vrtl . Wiesen in der Schimpfen¬
wiese;

Die Hälfte an 3 Vrtl . 8 ' ^ Rth.
Wiesen allda;

Die Hälfte an 1 Mrg . 2 ' /2  Vrtl.
7 Rth . Bau - und Mähefeld auf
dem Schi 'mpfenfcld;

Die Hälfte an 1 Mrg . Bau - und
Mähefeld , die Rieth genannt;

2 Vrtl . 12 ' /, Rth . Bau - und Mäht '-
feld im Ahle;

3 Vrtl . 1 Rth . Bau - und Mähe-
seld nun Garten am Thann;

2 72 Vrtl . 7 72 Rth . Bau - und Mä¬
he seid im Aule;

1 Mrg . Bau - und Mähcfeld allda;
272  Vrtl . 9 Rth. in den Kinzigcr-

wiksen;
Der 4 . Theil an 2 '/2 Vrtl . 9 Rth.

4 Schuh allda;
72  Vrtl . 10 V4 Rth . Wiesen im Aich-

busch;
Vrtl . Waldboden am Kronwald

Stcinlensberg;
35v/y Mrg . 47,1  Rth . Wald auf

der Markung Unterlängenhards;
Die Hälfte an 8 Mrg . 2 Vrtl . Wald

im Grundt auf der Markung Bie«
felöberg;
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Gerechtigkeiten:
Der L. THcil an 2Mrg . 3 ' >2 Vrtl.

Fischwasser an der Nagold.
Die Kaufsliebhaber werden mit dem

Bemerken eingeladen , daß Auswärtige
sich mit obrigkeitlichen VermögcnSzcug-
nissen zu versehen haben , wenn sie zur
Verkaufs -Verhandlung zngelassen wer¬
den wollen.

Den 2l . April 1851.
K . Amtsnotariat Liebenzcll.

Kollmar.

Z a v e l st e i n.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Aus der Verlafscnschaft der Wittwc
des Nevierförsters Merkte dahier kommt

Die Hälfte an einem zweistockigten
Wohnhaus mit 6 Wohnzimmern,
1 Küche , Speis -, Ranch -, Ochru-
nnd 3 Vnhnekammern , 2 Kellern,
1 Schwcinstall und der Hälfte
an einem Backhaus in der Vor¬
statt ,

35,2 Rth . Gemüsegarten und
Mrg . 12,6 Rth . Baum - und

Graögarten
auf dem hiesigen Rathhause am

Dienstag den 13 . Mai d . I.
von Mittags 11 Uhr an

im öffentlicbeutz Änfstreich wiederholt
zum Verkauf.

Bemerkt wird , daß sich das Wohn¬
haus , eine Stunde von der Stadt
Calw entfernt , bei der Nähe dcS K.
VadS Teinach und der den Ort um¬
gebenden Nadclwaldnngcn hauptsächlich
zu einem angenehmen und gesunden
Landsize eignen würde.

Hier unbekannte Kaufsliebhaber ha¬
ben ihre Zahlungsfähigkeit durch ge-
meinderäthliche Vermögens - Zeugnisse
nacbznweiscn.

Den 28 . April 185l.
Waisengcricht.

Außcramtliche Gegenstände.
Hirsa  n.

Die Endesunterzeichneten erklären hie-
mit , daß die , zwischen ihnen und Hrn.
Georg Majer jr . dabier am Abschicds-
fest des Hrn . Buchhalter Mauser zu
ihrem Bedauern entstandene Mißhellig-
keit , ihren Grund einzig in einem Jr-
thum auf ihrer Seite hatte.

Den 8 . Mai 1851.
Martin Beeri.
Gottlob Stotz

G > Calw.  E>
G ( Einladung ) . G
G Zu unsrer Hochzcitfcicr , wel - G
G che am nächsten Donnerstag den G
G > 15 . d . M - im Hirsch in Würz - A
G > bach stattfiudet , laden wir hie- K
G mit alle unsre Freunde und G
O Bekannte ein . Auch wurde es G
-A uns freuen , wenn sich unsre hiesi- G
O gen und auswärtigen Freunde G
G und Bekannte am darauf fol - G
A genden Sonntag den 18 . d. G»
G M . bei einem Glas Wein eben - G
G daselbst versammeln würden . G
G Friedrich Widmann.  G
<U Ernstiue Rank.  G
G G>
OGGGGOOGOGGGGGG

O b e r h a u g st ä t t.
Unterzeichneter nimmt einen wohl¬

erzogenen jungen Menschen gegen bil¬
liges Lehrgeld in die Lehre auf.

Ulrich Mäher,
Schlosser -Meister.

OOGGGGKGGGGGGGO

lD O t t e n b r 0 n n . ^
G Am nächsten Dienstag und G
G Mittwoch den 13 . und 1L. G
G Mai feiern wir unsere Hochzeit G
K im Hirsch dahier und laden al - G
T le Freunde und Bekannte zu G
G recht zahlreichem Besuche Höf- G
G sich ein . K
rA MatthcusLuz  vonSom - O
G menhardt , Eva Doro - G
G thea K ü h n von Otten - G
G tcubroun . G
O
GGGGGGGGGOGKOOG

C a l w.
(Geschäfts -Empfehlung ) .

Unterzeichneter erlaubt , sich, hiemit
zur Anzeige zu bringen , daß er sein
Geschäft angefangcn hat , und empfiehlt
sich unter Zusicherung billiger und schnel¬
ler Bedienung zu recht vielen Aufträ¬
gen.

Friedrich Widmann,  Schuh¬
machermeister , wohnhaft im
Hause des Schuhmacher Rank
in der Mezgergasse.

G G -2 G G G ^ A O -ü- A
hl-

G K e n t h e i m . -A
-!!' Morgen feiere ich mit mehre - -fk-
G ren Freiniden vor meiner Ab - A
-!!' reise nach Amerika meinen Ab-
G schied, wozu ich weitere Freu »- A
-!l' de und Bekannte hiermit Höf-
<s sich in den Anker cinladc . A
G Karl Rüffle,  Sattler . G

G G G K G G G O
C a l w.

Reckt gute Karlsruher Essigheffe ist
fortwährend zu haben bei

Blaich,  Fuhrmann.
G O '!!- G n G G -:ä O G G

G L i e b e n z e ll . iD
(Oberes Bad ) . -7?

Mit Gegenwärtigem erlaube A
ich mir die ergebene Anzeige,

G daß ich meine Sommer - und G
Garten -Wirthschaft mit ,nor-

G geudem Sonntag eröffne.
hl- Indem ich durch eine gute Be-

diennng meiner vcrehrlichen Gä - K
;!!- ste mir alle Mübc geben wer - H-

de , das mir bisher ru Theil G
hh gewordene freundliche Vertrauen
G zu erhalten , empfehle ich mich A

zu fernerem zahlreichem Besu - hj:
G che angelegentlich . A

Den 10 . Mai 1851 . ^
G E . W . Liesching . O

N
G G G ^ GO ^ O ^ ^ K

Calw
Bezirkö -Wohlthätigkeits -Vcrcin.

Die auf den 15 . dieß bestimmt ge(
wesene Siziing des Ausschusses findet
erst

Donnerstag den 22 . dieß
Nachmittags 2 Uhr

statt.
Der Vorstand.

N e u b u l a ck.
Dis Ausgangs Mai reise ich mit

einem Vetter , der die Reise schon ein¬
mal gemacht , nach Amerika . Diejeni¬
gen Personen , welche die Reise mitzu¬
machen Lust haben , wollen sich wen¬
den an

W . Gräßle,
Schlosser -Meister . '

Calw.  -
Religiöser Vortrag von Herrn Gis



stav Wmicr Dienstag den 13 . Mai
Morgens 9 Uhr.

Der Vortrag ist, durch daS freund¬
liche Anerbieten dcS Herrn Kaufmann
Georg « , in dessen Fabrik , der Eingang
durch den Hof , der Saal 2 Treppen
hoch.

-!!-
O t t e n b r o n n . Ych

r"r Von heute au schenke ich vor - -)I:
--X- züglicheö Sattler ' scheö Lagerbier Yh
:)!- aus , wozu ich höflich cinlade . Yh
r«: Dreiß,  z . Adler.

^̂ "/O
Calw.

Ein Regenschirm ist bei mir stehen
geblieben , welchen der Eigeuthümcr ge¬
gen Unkostcnersaz abholen kann.

Roth fuß,  z . Löwen.

Calw.
Karoline Maier  auf der untern

Brücke sucht eine Weibsperson in Haus¬
zins aufzunehmen sogleich oder bis Ja¬
kobi.

Calw.

In Hosenzengen , Tnriizen-
gen , einfarbigen und karrirten
Kleider ; ougen , Drnekkattun,
Bettbarckcnt und Drilck re.
bin ick wohl assortirt und empfehle
solche zu gütiger Abnahme bestens.

S . Winkler,
Webermeister

in der Badgasfe.

Calw.
Badische 33 s?. Krigiiral-

Loose
Serienzichung den 3l . Mai d. I . er¬
lasse ich ü 34 fl. 15 kr. per Stück.

F . Gcorgii.
C a l w.

Unterzeichnete empfiehlt sich im Wciß-
zeugnähen in und außer dem Hause,
wie auch hauptsächlich imBiegelu und
Gvfferircu.

Marie Hütt.
Calw.

Ganz gute Essigheffe ist fortwährend
zu haben bei

A . Ungemach,
Mehlhändler.

Weil die Stadt.
(Hanf und Leinsamen)

Ist in vorzüglicher Güte zum säen
ganz billig zu haben bei

* Kaufmann Decker.

Weil die  Stadt.
(Weine seil) .

Nein gehaltener 46r weißer und
schicker, auch 47r und 48r Weine sind
äußerst billig zu kauten bei

Kaufmann Decker.

D e ck c n p f r o n n.
Hirschwirth Aichcle  hat einen vor¬

züglich schönen und gut zum Ritt taug¬
lichen 2jährigcn Farren zu verkaufen.

Calw.
Frisch abgesottcner Schinken ist fort¬

während zu haben bei
Mezgcr Gw inner

in der Badgasse.

Das „ Stuttgarter Tagblatt " giebt
eine Zusammenstellung des Resultats
der Abgeordueten -Wahlen , welche wir
in Folgendem miltheilen : die Konser¬
vativen sind ohne beigcseztcs Zeichen,
bei den Demokraten ist ein * dem Na¬
me» angcfügt , bei den Liberal -Konser¬
vativen ein ch. Hiernach wären 24
Konservative , 20 Liberal -Konservative
und 23 Demokraten . In drei Bezir¬
ken finden Neuwahlen statt (Leutkirch,
Eckwaugen und Stadt Tübingen ) .

1 . Neckarkrciö.
Backnang Oberamtmann Daniel.

Besigheim * Seboder . Böblingen
^ Sckwtt . Drackeuheim Schuldheiß
Krauch . Cannstatt Sck' uldheiß chMäu-
len . Eßlingen Stadtpflegcr Nagel.
Hcilbronn Stadt chKaufmann Metz.
Heilbronn Amt Waldmeister Nickel.
Leouberg chTr . Notter . Ludwigsburg
Stadt chPartikulier Scibold . Ludwigö-
burg Amt Sck' uldheiß Groß . Mar¬
bach * Stadtschuldheiß Sigel . Maul¬
bronn RcgierungSrath Hochstettcr . Ne¬
ckarsulm ch Kaufmann Vogel . Stutt¬
gart Stadt ch Prokurator Nestle . Stutt¬
gart Amt Schuldheiß Roth . Vaihin¬
gen ch Schuldbeiß Rcdwitz . Waiblin¬
gen Stadtschuldbeiß Steinbuch . Weins-
berg Stadtschuldhciß Troll.

2 . Schwarzwaldkreis.

Balingen * Ruoff . Calw chFabri¬
kant Dörtcnbacb . Freudenstadt ^ GutS-
besizer Frey . Herrcuberg ch Schuldheiß
Hiller . Horb Sck' uldheiß Teufel . Na¬
gold ch Fabrikant Geigle . Neuenbürg
ch Holzhäudler Krauth . Nürtingen
chSchuldhciß Eberhard . Oberndorf
* Rathsschreiber Trottcr . Reutlingen
Stadt * Dr . Stockmayer . Reutlingen
Amt ch Stadtrath Schwüle . Rottcn-
burg * Pfeifer . Rottweil * Posthaltcr
Platz . Spaichingen Stadtschuldheiß
Diettcr . Sulz noch unbekannt . Tü¬
bingen Stadt * A . Scegcr . Tübingen
Amt Sck'uldheiß Rothenhöfcr . Tutt¬
lingen Obcrtribuualrath Teuffel . Nlack>
ch StaatSrath Goppclt.

3 . Iartkreis.
Aalen * Moriz Mohl . Crailsheim

VerwaltungSaktuar Fischöttcr . Ellwan-
geu Stadt Oberjustizrath Huck . Ell-
wangen Amt Professor Kuhn . Gail¬
dorf ch Fabrikant Pantlen . Gcrabronn
* Egelhaaf . Gmünd Oekonom Wolf.
Hall Oberjnstizrath Weber . Heiden-
hcim * Winter . Künzelsau * Roth-
gcrbcr Neger . Mergentheim ch Profes¬
sor Neyschcr . Ncreshcim Oberjustiz¬
rath Cammerer . Oehringen * Rö-
dingcr . Schorndorf ch Staatsrath Du-
vcrnoy . Welzheim * Tafel.

4 . Dona » kreis.
Bibcrach * Probst . Blaubeuren

* Löwenwirth Nüßlc . Ehingen Obcr-
justizrath Wiest . Geislingen ch Staats¬
rath Römer . Göppingen * Seefried.
Kirchheim AmtSpfleger Hirzcl . Laup-
heim Sck' uldheiß Walser . Leutkirch
^ Kroncnwirth Böckeler . (Nimmt aber
nicht an ) . Münsiugcu * Süskind.
Ravensburg Schuldheiß Lupbergcr.
stlicdlingen chPfarrer Mack . Saulgau
chProkurator Wiest . Tettnang * Pfah-
ler . Ulm Stadt * A . Seeger . Ulm
Amt Schuldhciß Ott . Waldsce * L.
Seeger . Wangen ^-Kaufmann Sprin¬
ger.

London,  1 . Mai . Die lange er¬
wartete Eröffnung der Gewerbeaus-
stelluug gehört nun bereits der Ver¬
gangenheit an . Unsere Blätter füllen
mehr als vier ihrer nicht gerade pyg-
mäischen Spalten mit der Beschreibung
der Feierlichkeit . Das Wetter , wel¬
ches sich in der lczten Zeit nicht gerade
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besonders liebenswürdig , sondern recht
apnlmäßig launenhaft bewiesen hatte,
war dem heutigen Feste ziemlich hnlv-
reich. Daß cS sich um ein Fest han¬
delte , war , schon che der Morgen grau¬
te , bemerkbar . Im Westende blieben
die Schenken und Kaffeehäuser die ganze
Nacht hindurch geöffnet , und schon um
4 Uhr Morgens gab sich in den Stra¬
ßen ein so regeS Leben knnd , wie eo
sonst zur MittagSnit zu herrschen pflegt.
In den späteren Morgenstunden sprach
sich der festliche Charakter dcS Tages
natürlich weit entschiedener auS . Fast
von allen Kirchthürmcn wehten Fahnen
und erklangen die heiteren Tone der
Glocken . Ein Gedränge pon Wagen,
wie eö sich von St . James ' Street
nach dem AuSstellungSgebäude wälzte,
hat man seit der Krönung der Köni¬
gin nickt gesehen . Nicht weniger als
5000 Fuhrwerke entluden sich im Laufe
des Tages am AnSstellnngSgcbände
ihrcS Inhalts . DaS gläserne Schloß
selbst war mit den Flaggen der in ihm
vertretenen Nationen lustig geschmückt
und auf dem Serpentine , einem in der
Nähe des Ausstellungsgebäudeö befind¬
lichen Gewässer , daS man nach Belie¬
ben als Teich , See oder Fluß bezeick

Ein Brief ans Californien.

San Franzisko , Januar 1851.
szeder Zag bringt uns neue Schiffe

aus Nord - nnv Südamerika , auS al-
ncn mag , segelte eine in fröhlichenilen Seehasen Europas , von den Sand-
Farben prangende Miniatur -Fregatte . w .ch-Jnseln und anö China , sodaß die

Prinz von Preußen und die Herzogin
von Kent , der Prinz Heinrich der Nie¬
derlande und die Prinzessin von Preu¬
ßen , der Prinz Friedrich Wilhelm von
Preußen und die Prinzessin Marie von
Cambridge re. So wie die Königin
sich auf dem Staatsstuhle niedergelas¬
sen Halle , wurde die National -Hymne
unter Orgelbegleitnng angestimmr . Cs
folgte ein Gebet , welchem sich das
Hallelujah Händel 'S ebenfalls mit Be¬
gleitung der Orgel , anschloß . Auch
während der Ing sich durch daS Ge¬
bäude bewegte , ertönte die Musik der
Orgeln . Als die Königin , ans die
Plattform znrückgekehrt , die Ausstel¬
lung für eröffnet erklärte , erscholl ein
Trompeten - Tusck und die National-
Hymne ward wiederholt . Die Feier¬
lichkeit scheint ohne Ruhestörungen vor-
übergcgangen zu sein . — Der amtliche
Katalog gibt die Zahl der britischen AuS
steiler zu 6146 an.

Die Königin ' langte um 12 Uhr an.
Die Spize deö feierlichen Umzuges durch
das Gebäude bildeten die Herolde.
Die nächsten in der Reihe waren dicchungen ihre Fracht gedeckt haben , denn

Maul anfzuspcrren braucht , um im Ge¬
nüsse gebratener Tauben zu schwelgen.
Man ißt hier wahrhaft sein Brod im
Schweiße seines Angesichts , wenn sich
auch im Allgemeinen der Schweiß bes¬
ser lohnt , als in der Heimat der deut¬
schen Romantik und des MichelthnmS,
welches übriqenö selbst in den über¬
wiegend deutschen Staaten der Berei¬
nigten Staaten troz dcS baieiischen
DierS , der Schwarzwälder Knödel und
der urthümlichen deutschen Kannegie¬
ßerei nicht gedeiht.

Der beste Cinfnhrartikel find hier
noch immer — Frauen . Welch ' ein
Rennen und Drängen , wenn ein Pas-
sagierschiff anlegt , daSvon diesem Gute
geladen ! Die ZentralWeifte verwan¬
delt sich dann in einen Salon — und
Francndiener sind die Noidamcrikaner,
daö muß ihnen der Neid lassen . In
der neuen Welt sind die Frauen mehr
als Königinnen . Unsere Journale,

lezte Hasenliste über 600 Nummern
zählte . Biele der Kapitäne sind aber
froh , wenn sie nach Verkauf ihrer La -iFrane » und somit an eigentlichem Fa¬

deren der Staat schon 18 und Sau
Franzisko allein 7 zählt , können nickt
Wunder genug erzählen , daß in ein¬
zelnen Minen Frauen ihren Männern
beim Goldsnchcn behilflich gewesen , na¬
mentlich wird dieß von einer schönen
Französin berichtet . Bei nnS leben die
Frauen bis in die geringeren Klassen
vom — Müssiggange . Troz der weib¬
lichen Znfnbr bleibt aber vieler Herzen

ehnsuckt ungestillt . Ter Mangel an '

Unternehmer dcS Baues , die Herren
Henderson und For . und zwischen ih¬
nen der Baumeister I Parton . Dann
folgte eine Anzahl von Ausstellungs-
beamtcn , die fremden Kommissäre , die
Sekretäre der königl . Kommission , die
königl . Kommissäre selbst, der Ceremo-
nicnMeister der Königin und die frem¬
den Gesandten . Diesen schlossen sich

die Cinfuhr übersteigt den Verbrauch
um viele hundert Prozent . In den
lezten Auktionen waren gar keine Käu¬
fer . Am meisten läßt sich der auS Fa¬
belhafte grenzende SpeknlationSgeist der
Amerikaner troz aller Erfahrungen,
Fallimente und Banlbrücbe anfnhren,
indem die Kaufherren am Atlantischen
Occan mit fast kindischer Leichtgläubig

der Herzog von Wellington und der keit unsere » Marktliften Vertrauen
MarqniS von Anglesey ( Geueral -Feld - !scheuken und so gewöhnlich betrogen
Zeugmcister ) an . Dann folgten die !werdcn . Im Allgemeinen gewinnt un - iPelitur nach , denn in den besten Krci
Minister der Königin , der Bischof vowser Handelsverkehr an Solidität , er sei, unserer Gesellschaft spielen Parve-

milicnleben gibt unseim gesellschaftlichen
Dasein noch etwas Rüdes und Unge¬
schlachtes . DaS wird sich aber auch
schon bessern , denn in der lezten Zeit
sind die Frauen unserer ersten Staats¬
beamten hcrübergekommen , die bald
den Iion ton von Washington und
Ncuyork in Aufnahme bringen werden;
San Franzisko » hat seine Dandieö
und LionS eben so gut wie Nenvork,
London und Paris — Frauen helfen
bald der noch mitunter mangelhaften

London , der Erzbiflhos von Eanlerbn -lwird systematischer ; die Zeiten sind vor
r » rc . re. , der Hofmarschall , MarquiSwei , wo cin Schwindler über Nacht cin
von Westminster und der Oberkämme - lCrösnS werden konnte . Ich kann dieß
rer , Marquis von Breadalbane . Ne - nickt genug wiederholen , damit meine
den der Königin , welche den Prinzen nur allzu leichtgläubigen Landsleute in
von Wales führte , gicng Prinz Alben,sibrer gem ithlichcn Mickelei nicht glau-
die königliche Prinzessin (Prinzeß Royal ) b̂e>i, hier sei daS fleischgcwvidene Sckla-
führend . Eö folgten paarweise : der raffenland , woher Michel nur daS

nus , ihrcS urspringlichen Zeichens bloße
Glücksritter , die ersten Rollen.

(Fortsczung folgt ) .

Redakteur: Gustav Ni ' vinius.

Druck und Verlag der NiviiiiiiS'fchcn Vuch-
druckerel in Calw.
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